
 
Protokoll:  

Veranstaltung: 26.10.2020 – Aula, Grund- und Mittelschule Herrieden 

Lenkungskreis Verkehrskonzept – Untergruppe Altstadt 

Teilnehmer: siehe Anwesenheitsliste 

Ablauf: Siehe Einladung 

Beginn: 17.35 Uhr, Ende 20.35 Uhr 
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 Defizite Diskutierte Lösungsansätze 
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 an einzelnen Stellen zu schmale 
Gehwege 

 parkende Autos blockieren die 
Gehwege 

 Unsicherheit für querende 
Fußgänger in der Vorderen Gasse 

 an einzelnen Stellen Verbreiterung 
der Gehwege (z.B. Bücherei) 

 Fuß-/Radwegeverbindung vom 
Altmühlhaag in die Vordere Gasse -> 
Entschärfung des Ecks am 
Torwärterhaus 

 Sicherung der Gehwege durch 
Pfosten 

 Tempo 30 
 Anhebung der Straße auf Niveau der 

Gehwege an definierten Übergängen 
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s  Fehlende Kurzeitparkplätze vor den 

Geschäften 
 Unterschiedliche Bedürfnisse 

hinsichtlich der Dauer bei der 
Ausweisung von Kurzzeitparkplätzen 
(Bäcker, Physiotherapie, Gasthaus) 

 Langzeitparker 
 Anwohnerparkausweise 

 Parkzeitbegrenzung staffeln 
 Parkgebühren  
 Begrenzte Zahl von 

Anwohnerparkausweisen 
 Quartiersgarage 
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g  Lärmbelästigung von Anwohnern 
 Unsicherheit für querende 

Fußgänger 
 Einschränkung der 

Aufenthaltsqualität in der Altstadt 
durch hohes Verkehrsaufkommen 

 shared space  
 Tempo 30  
 Schwerverkehrsverbot (z.B. vor 

allem beim Storchentor) 
 Einbahnregelungen  
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 Fehlende Lückenschlüsse im 
Radwegenetz (z.B. an der Fronveste) 

 Unsicherheit für Radfahrer in der 
Vorderen Gasse durch hohes 
Verkehrsaufkommen 

 Optimierungsbedarf bei der Lenkung 
der Radtouristen, die von Süden 
kommen 

 Ausweisung eines lückenlosen 
Wegenetzes 

 Abstellanlagen -> kombiniert mit 
Pfosten 

 Vorrang gegenüber Kfz-Verkehr, z.B. 
bei Einbahnregelungen 

 Radverkehr durch Storchentor in die 
Stadt führen 



 



 

Sehr geehrte Damen und Herren,  
  
nachdem beim letzten Lenkungskreis Verkehrskonzept Treffen die Frage  
aufkam, ob die Staatsstraße 2249 verlegt worden ist, habe ich beim  
Staatlichen Bauamt Ansbach nachgefragt. Es ist so, dass die  
Staatsstraße 2249 weiterhin durch die Bahnhofstraße verläuft. Es gab hierbei  
keine Änderung.  
Im Anhang finden Sie einen aktuellen Plan aus dem Programm Baysis mit dem  
auch das Staatliche Bauamt arbeitet.  
Den aktuellen Plan können Sie auch auf der Homepage des Bayerischen  
Staatsministeriums für Wohnen, Bau und Verkehr nachschauen.  
Baysis 
  
Beim Bayern Atlas ist die Streckenführung über die Münchener Straße auch  
in Gelb dargestellt. Dies erweckt leicht den Eindruck, dass dies die Staatsstraße  
darstellt. Wie in der Legende aber ersichtlich ist, handelt es sich dabei aber  
um eine Strecke für den Regionalverkehr. Beim hin Scrollen ist die Bahnhofstraße 
mit der Bezeichnung „St 2249“ markiert.  



 



 


